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Ich seh's ähnlich wie Nele. Ahnungslosigkeit ist verheerender als informierter und legaler
Gebrauch. Und ansonsten finde ich Friesin hat recht: wenn der TE so dermaßen Schiss vor dem
Amtsarzt und der Entdeckung des Rauchens hat, ist es das kurze Vergnügen nicht wert,
nachher nächtelang nicht zu schlafen. Und wenn er ein ernst zu nehmendes Suchtproblem hat,
und es (auch) in Tschechien vor dem Amtsarztbesuch einfach nicht schafft, mal nicht zu kiffen,
dann liegt das Problem woanders als beim ein- zweimaligen Gebrauch, und er sollte sich vor
dem stressigen Beruf mal mit seinem Suchtproblem beschäftigen. Das gilt aber auch für alle
legalen Drogen.

Zitat von Friesin

wenn es so wurscht ist, ob du dir dein Tütchen genehmigst oder nicht, dann kannst du
es auch lassen 
Und wenn es nicht wurscht ist, hast du ein Problem und solltest dir den Lehrerwunsch
ganz besonders überlegen....

1https://www.lehrerforen.de/thread/38653-urintest-amtsarzt-bayern/?postID=340310#post340310

https://www.lehrerforen.de/wcf/index.php?page=Thread&postID=340250#post340250
https://www.lehrerforen.de/thread/38653-urintest-amtsarzt-bayern/?postID=340310#post340310

